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(719) Kundmachung. (2) überwieſen worden, oder nach Maßgabe des §. 27 des kaiferlichen Pa⸗ 


Nr. 836. Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte in Bohorod- 
czany wird hiemit verlautbaret, daß in Folge Erſuchens des k. k. 
Kreisgerichtes in Stanislau die exekutive Feilbiethung der dem Dmyter 
Proc gehörigen in Bohorodezany gleichen Beziks unter CNr. 420 ge⸗ 
legenen keinen Grundbuch körper bildenden und auf 120 fl. geſchätzten 
Realität am 23. Mai 1866 und am 30. Mat 1866 jedesmal um 10 
Uhr Vormittags in der hiergerichtlichen Kanzlei zur SHereinbringung 
der durch Mechel Kieger wider Dmyter Proc erſtegten Wechſelſumme 

45 fl. 40 tr. ſ. N. G. abgehalten werden wird. 
Vom k. k. Bezirksgerichte. 
Bohorodezars, den 22. März 1866. 


(706) Obwieszezenie. 33 

Nr. 1317. Ze strony Dyrekeyi ga.ienjskiego Tewarzystwa 
kredyiowego ebwiesecza sie niniejszen, ze na podslawie Stu 63 
ustaw kapitaly 9302 J. 2 kr W. a. i 2500 2. wal. austr. lista 
10.60% „k.. m. k. i 2560 2z 1. w. a. 
Lehne przylegleseiami, Kenuszne i vd 5 
so cam w ob wodzie sansckim polezonych, z tego Towarzystwa 
wypozyezone. 7 dujem 30. ezerwea i 31. grudnia 1864 Jeszeze pu- 
nostale, Wa * odselkami i valezytoseiami podrzednemi, wlasci- 
cieler iych döbr wyporniedziane zostata = tym dodatkiem, azeby 
wpraceciagu sseseiu Miesiecy takowe pod rygerem egzekucyi. mia- 
nowicie lieytacyi döbr hypotece podleglyeh, do kasy galic. Fona- 
rzysiwa kredylowego byly Ozone 

Ye Lwowte, dnia 29. marca 1866. 


zastawvemi / wicksze] sumpꝛ 
na bypotek- döhr 


Uhwieszezenie. 


(707) 


Ni, 


(3) 
Ze styony Dyrekeyi galieyjskiego Towarzusta 
kredytowego obwieszeza sie niniejszem, ze na podstawie F. 68 
ustaw kupitat 921 1. 42 kr. w. listami zastawnemi 2 wiek- 
szej sumy 1000 kr. m. k. na bypoteke dübr Osflawiea w ob- 
wodzie Sanockim polozonych, z tego lowarzystwa WypoZyezony, 
2 duiem 31. grüdnia 1864 jeszene pozostaly, wraz z odsetkami i 
nalezyiegeian.d polrzedaeni. wiasciejelce tyeh dôbr wypowiedsiany 
zostaje. 2 tym dodatkiem, azeby w Przeeingu stesciu miesiecy la 
kouy pod rygorem egzekucyi, mianowieie lieylaeyi döbr hypotece 
podleglyeh, do kasy galieyjskiego 'Towarzystwa kredytowego by! 
2 ozeny. 

We LWo vie. 


1318. 


il. 


dnia 29. marca 1866. 


(705) Edi k t. (3) 
1 N. r. 3828. Vom Stanislauer k. k. Kreisgerichte wird allen auf 
den rn. Johann Robert zw. N. Torosiewiez eigenthümlich ge⸗ 


hörigen, im Kekomener Kreiſe gelegenen Gütern Kujdance mit ihren 
Forderungen verſicherten Gläubigern hiemit bekannt gegeben, daß von 
der k. k. Grundentleſtruge-Bezirks⸗Kommiſſten in Kutty Nr. 11 mit: 
telſt (rc adigunce-Anſpruchs vom 31. Juli 1855 auf dieſe Güter 
ein U, arial⸗ Entſchädfgungs- Napital Vlertauſend Neunhundert Acht— 


zig ue eur Gelden „5 kr. KM. ausgemittelt worden ſei. 

En weren daher ſämmtliche mit ihren Forderungen auf 
Lc een Lerſicheeten Gläubiger aufgefordert, entweder münd⸗ 
bei N digen Iwecke hiergerichts beſtehenden Kommiſ— 
e oder riftli' durch das Einreichungs Protokoll dieſes 
Vol. «reisgerichtes ihre Anmeldungen, Unter genauer Angabe des 


und Zungmens und Wohnortes (Hausnummer) des An⸗ 
i und feines allenfälligen Bevollmächtigten, welcher eine 
den gartlichen Erforderniſſen verſehene und legaliſirte Voll— 
beizubringen hat, unter Angabe des Betrages der ange— 
en Hypotbekar⸗-Dorderung ſowohl bezüglich des Kapitals 
auc, ger allenfalfgen Zinſen, inſoweit dieſelben ein gleiches 
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1 5 mit em Kapitale zenießen, zer bücherlicher Bezeich⸗ 
are ip Bi 8 ei fan . E 
tir ang en! eien eſt, und wenn der Anmelder ſeinen Aufent⸗ 


h a 85 57 
bare e bead dee & 1. ee hat, unter Han. 
der ger * „ befindlichen RN 1 zur Annahme 
Poſt au den Vorlacangen, widrigen Ager lediglich mittelſt der 
1 eien den er, Pi MEAT mit gelen recht wirkung wie die 
im jo ſic erer ke dehenc Juſtellung en; abgeſendet werden, 
chen, widr elnſchließlich den Iten „Juli 1666 zu überrei⸗ 
zur Vernehmuns ech nicht meldende Gläubiger bei der ſeiner Zeit 
mehr gehört, er er Intereſſeuten zu beſtimmenden Tagſatzung nicht 
ntleſtungt. Nopal ” heberweifung feiner Forderung al das Grund⸗ 
eimwilligend angeſeben za Maßgabe der ihn treffenden Reihenfolge 
jedes Kechtsmittel pt erden wird, und das Recht jeder Einwendung und 
des 5 des Patente en von den erſchienenen Intereſſenten im Sinne 
enkommen unter der Br September 1850 getroffenes Ueber⸗ 
bücherlichen Nana verllert, a6 ae, SHE nach 

un Rangordnung auf das Entlaſtungskapital 


aßgabe ihrer 


tentes vom 8. November 1853 auf Grund und Boden verſichert ge: 
blieben iſt. 
Stanislau, am 16. April 1866. 


(681) Kundmachung. (3) 

Nr. 877. Vom Bolechower k. k. Bezirksamte als Gerichte wird 
biermit verlautbart, es werde über Erſuchſchreiben des Sambarer k.k. 
Kreisgerichtes vom 28. Februar 1866 Z. 2092 zur Hereinbringung 
der durch Beirueh Lusthaus wider Michael Juzköw mit der Zablungs— 
auflage des Samborer k. k. Kreisgerichtes vom 15ten Februar 1865 
Zahl 1534 erſiegten Wechſelſumme von 65 fl. öſt. Währ. ſammt 6% 
Zinſen vom 2ten Februar 1865, der Gerichtskoſten von 5 fl. 37 kr. 
und der Exekuzionskoſten von 3 fl. 50 kr., 3 fl. 94 kr., 15 fl. 93 kr., 
4 fl. 86 kr., 3 fl. 81 kr. öſt. W. die exekutive Feilbiethung der dem 
Michael Inzköw gehörigen in Bolechow ruski sub CNr. 5 gelegenen 
und keinen Tabularkörper bildenden Realität am 28. Juni 1866 und 
27. Inli 1866 jedesmal um 10 Uhr Vormittags unter nachſtehenden 
Lizitazionsbedingungen vorgenommen werden: 

J. Zum Ausrufspreiſe wird der nach dem Schätzungsprotskolle 
dito. Bolechow 30ten Auguſt 1865 Zahl 3431 erhobene Werth per 
280 fl. 30 kr. öſt. W. angenommen. 

2. Jeder Kaufluſtige iſt verbunden 10% des Ausrufspreiſes des 
Schätzungswerthes als Vadium zu Händen der Lizitazionskommiſſton 
zu e legen, welcker Betrag dem Erſteher in den Kaufſchilling einge— 
rechnet, den übrigen Pizitanten aber ſoſort zurückgeſtellt werden wird. 

Sollte dieſe Realität beim erſten Termine nicht über den Schä— 
tzungswerth veräußert werden, jo wird dieſelbe beim zweiten Ter- 
mine auch unter dem erhobenen Schätzungswerthe an den Meiſtbiethen— 
den verkauft werden. Die übrigen Lizitazionsbedingungen ſo wie auch 
das Protokoll über die Beſchreibung und Schätzung dieſer Realität 
können in der biergerichtlichen Regiſtratur eingeſehen werden. Bezüg— 
lich der auf dieſer Realität aushaftenden Laſten und Steuern wer— 
den die Kaufluſtigen an das k. k. Steueramt in Bolechow gewieſen 
werden. 

Hievon wird Beiruch Lusthaus, Michailo Juzkow, fo wie auch 
diejenigen, denen der Feilbiethungsbeſcheid aus was einer Urſache gar 
nicht oder nicht genug zeitlich zugeſtellt werden konnte, durch den gleich— 
zeitig in der Perſon des Hrn. Simon Kostliwy aus Bolechaw beftell- 
ten Kurator verſtändigt. 

Vom k. k. Bezirksgerichte. 

Bolechow, den 7. April 1866. 


(687) G di kt. (3) 

Nr. 13495. Von dem k. k. Lemberger Landesgerichtes wird 
den Herren Emerich und Julius Tarezynskie mit diefem Edikte bekannt 
gemacht, daß Meschulem Taubes unterm 31. Oktober 1864 3. 49233 
wider dieſelben ein Geſuch um Pränotirung der Wechſelſumme pr. 
450 fl. öſt. W. im Laſtenſtande der Güter Soposzyn eingebracht habe, 
worüber der Beſcheid vom jäten November 1864 Zahl 49233 ergan⸗ 
gen iſt. 

Da der Wohnort der Herren Emerich und Julius Turezynskie 
unbekannt ift, fo wird denſelben der Hr. Advokat Dr. Roinski mit 
Subſtituirung des Hrn. Advokaten Dr. Gregorowiez auf ihre Gefahr 
und Koften zum Kurator beſtellt, und demſelben der oben angeführte 
Beſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landesgerichte. 

Lemberg, am 17. März 1866. 


(675) Shirt (3) 
Nr. 4473. Vom k. k. Kreisgerichte in Tarnopol wird der Fei- 
ge Bara! bekannt gemacht, daß über Anſuchen des Isaac Safir gegen 
dieſeſbe der Auftrag zur Zahlung der Wechſelſumme von 64 fl. 10 kr. 
öſterr. Währung ſ. N. G. am 21ten März 1866 Zahl 3615 erlaſſen 
worden iſt. 

Da der Wohnort der Feige Baral unbekannt IT, fo wird der— 
ſelben der Herr Advokat Dr. Weisstein mit Subſtituirung des Hrn. 
Dr. Kokmiüski zum Kurator beſtellt, und demſelben der oben ange— 
führte Zahlungsauftrag zugeſtellt. 

Tarnopol, am 16. April 1866. 


di e (2) 


Nr. 20647. Von dem Lemberger k. k. Landes- als Handels⸗ 
gerichte wird der Kornelia Raciborska mit dieſem Edikte bekannt ge: 
macht, daß Vincenz Zaloüski sub praes. 5. April 1866 Zahl 17759 
wider dieſelbe und Therese Cikowska pto. Zahlung der Wechſelſum— 
me pr. 1109 fl. öſt. W. ſ. R. G. ein Geſuch überreicht habe, worüber 
hen öten April l. J. Zahl 17759 die Zahlungsauflage erlaſſen 
wurde. 


(713) 


1 


>14 


Da der Wohnort der Belangten Kornelia Raeiborska dem Ge- 
richte unbekannt ift, ſo wind derſelben der Herr Landesadvokat Dr. 
Mecinski mit Subſtituirurg des Herrn Landesadvokaten Dr. Sermak 
auf deren Gefahr und Keren zum Kurator beſtellt, und demſelben der 
oben angeführte Bei: D dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

om k. k. Landes- als Handelsgerichte. 
Lemberg, am 23. April 1866. 


Konkurs ⸗Ausſchreibung. (1) 

Nr. 146-6. C. In Folge Ermächtigung des h. Staats miniſte⸗ 
riums vom 1. Dezember 1865 Z. 19484 wird zur proviſoriſchen Bes 
ſetzung einer Bezirksamts-Aktuarsſtelle in der Bukowina mit dem Ge— 
halte jährlicher 420 fl. öſt. W. biemit der Konkurs ausgeſchrieben. 

Die Bewerber um dieſe Stelle müſſen ihre Befähigung für das 
Zivil: und Strafrichteramt nachweiſen, und haben ihre gehörig beleg— 
ten Kompetenzaeſuche im vorgeſchriebenen Wege innerhalb der Konz 
kursfriſt, welche auf vier Wochen vom Tage der letzten Einſchaltung 
dieſer Kenkurs⸗Ausſchreibung in der Bukowinaer Landes- und Amts— 
zeitung feſtgeſtellt wird, bei der k. k. Landes-Kommi ſion für Perſo— 
nal⸗ Angelegenheiten der gemiſchten Bezirksämter in Czernowitz zu 
überreichen. 
Czernowilz, am 14. April 1866. 


(726) 


(711) Obwieszezenie. (1) 

Nr. 1316. Ze strony Dyrekcyi gelieyjskiego Towarsystoa 
kredytowego obwieszeza sie niniejszem, ze na podstawie F. 63 
ustaw kapitat 11815 zk. 23 kr. wal. a listami zastawuemi z wiek- 
szej sum) 12200 zt. w. a. na hypoteke döhr EHaczow w obwo- 
dzie Sanockim polozonych, z tego Towarzystwa wypozyczony, 
2 dniem 31. grudnia 1864 jeszeze Pozostaty, wraz z odsetkami i 
nalezytosciami podrzednemi wiaseicielom tych dobr arypowiedsiany 
zostaje, 2 tym dodatkiem, azeby w przeciagu ssesciu miesiecy 
takowy pod rygorem egzekucyi, mianowicie lieytacyi döbr hypo- 
tece podiegtych, do kasy galic. Towarzystwa kredytowego byt zlo- 
zony. 

We Lwowie, dnia 29. marca 1866. 


(609) Ohwieszezenie. (1) 

Nr. 1314. Ze strom Dyrekeyi galicyjskiego Tlowarzystwa 
kredytowego ohwieszeza sie niniejszem, Ze na podstawie §. 63 
ustaw kapıtal 4164 zivr. 40 kr. W. a. listami zastawnemi z wiek- 
szej sumy 4300 21. walucie austryackiej na hypoteke dobr Gra- 
ziowa Srednia z lego Towarzysiwa wypozyezony, 2 duiem 
31. grudnia 1864 jeszeze pozostaly, wraz 2 odsetkami i nalezyto- 
sciami podrzednemi wiascieielee tych döbr weypowiedziany u- 
staje, z tym dodatkiem, azeby w przeciaru ssesctu miesigce ta- 
kowy pod rygorem egzekucyi, mianowicie licytacyi döbr hypotece 
podlegtych, do kasy galicyjskiego Towarzystwa kredytowego byt 
ztozony. 

We Lwowie, dnia 29, marca 1866. 


Einberufungs⸗ Edikt. (J) 
Nr. 1556. Der nach Brody zuſtändige, ſeit mehreren Jahren im 
Auslande unbefugt ſich aufhaltende Isaak Oser Rothenberg wird hie: 
mit aufgefordert, binnen längſtens ſechs Monaten vom Tage der Ein— 
ſchaltung dieſes Ediftet in das Amtsblatt der Lemberger Zeitung in 
in die Heimath zurückzukehren und ſeine unbefugte Abweſenheit zu 
rechtfertigen, widrigens gegen denſelben nach dem a. h. Auswanderungs— 
Patente vom 24ten März 1832 verfahren werden wird. 
Vom k. k. Bezirksamte. 
Brody, am 6. April 1866. 
Kdykt powolujacy. 
Nr. 1556. Wzywa sie ninieiszem do Brodöw przynaleznego, 
a od lat kilku za granica nieprawnie przebywajacego, Izaaka Öser 
Rothenberg, azeby najdalej w przeciagu szescin Miesiecy od oglo. 
szenia tego edyktu w urzedowej Gazecie Lwowskiej do miejsea 
swojej praynaleznosci powrocit i swoj pobyt nieprawny za granica 
usprawiedliwit, inaczej postapi sie z nim wediug najwyzszego pa- 
tentu z dnia 24. marca 1832 roku. 
Z c. k. urzedu powiatowego. 


Brody, dnia 6. kwietnia 1866. 


E diet. (1) 
Nr. 18904. Von dem k. k. Lemberger Landes- als Handels— 
gerichte wird dem, dem Leben und Wohnorte nach unbekannten Soter Bi- 
linski mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß Leo Kauf wider den— 
ſelben sub praes. 11. April 1866 3. 18904 eine Klage wegen Zah: 
lung der Wechſelſumme von 320 fl. öſt. W. ſ. N. G. überreicht habe, 
worüber die Zahlungsauflage unter Einem erlaſſen wird. 

Da der Wohnort des Belangten Soter Bilinski dem Gerichte 
unbekannt DE, fo wird demſelben der Herr Landes- Advokat Dr. Gre- 
gorowiez mit Subſtituirung des Herrn Landes-Advokaten Dr. Krat- 
ter auf deſſen Gefahr und Koſten zum Kurator beſtellt, und demſel— 
ben der oben angeführte Beſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte. 
Lemberg, am 18. April 1866. 


iet. (4) 
Nr. 839. Vom Stryjer k. k. Bezirksamte als Gerichte wird zur 
allgemeinen Kenntniß gebracht, daß über Einſchreiten des Samborer 


(701) 


(712) 


(704) 


a ne ae RR: 


k. k. Kreisgerichtes vom 15. Februar 1866 3. 15062 zur Hereinbrin⸗ 
gung der vom Koppe Strass wider Christian und Theresia Bischoff 
erfiegten, an Gregor Kostkow abgetretenen Wechſelrumme pr. 200 fl. 
öſterr. Währ. fammt 6 tigen Zinſen vom 1. Juli 1862 Gerichts⸗ 
und Exekuzionskoſten pr. 13 fl. 43 kr., 6 fl. 43 kr, 4 fl. 12 kr., 
5 fl. 80 kr. und 10 fl. 36 kr. öſt. W. die exekutive öffentliche Feil⸗ 
biethung der ut dominium VIII. pag. 130. Nr. 17. hal. gegenwärtig 
gehörigen, unter 13. Juni 1865 abgeſchätzten zwei ein viertel czastki 
Feldes und der Hälfte des Hauſes sub Nr. 37 Vorſtadt Kany in Stryj 
bei dieſem k. k. Bezirksgerichte am 3. Mai 1866 und am 29. Mai 
1866 in den gewöhnlichen Amtsſtunden Vormittags abgehalten. 

Wobei dieſe Realitätantheile am 1. Termine über, oder um den 
Schätzungswerth, am ten auch unter dem Schätzungsrerthe werden 
veräußert werden. 

Zum Au srufspreiſe wird der Schatzungswerth pr. 1958 fl. 40 kr. 
öſt. W. angenommen und jeder Kaufluſtige iſt verbunden 16% des 
Ansrufspreiſes, d. i. den Betrag pr. 195 fl. 84 kr. öſt. W. als An⸗ 
gerd zu Handen der Lizitazienskommiſſion zu erlegen. 

Die übrigen Lizitaziensbedingungen können in der hiergerichtli— 
chen Regiſtratur eingeſehen werden. 

Hievon werden der Exekuzionsfuͤhrer Gregor KRostkew zu Han— 
den des Landesadvokaten Dr. Fruchtmaun, die Exekuten Christian und 
Theresia Bischoff. dann nachſtehende Hypothekarglaubiger, als: Israel 
Grubarth, Maria Fischer. Katharina Frenwens, Josef, Anna und Ka- 
tharina Frengens unbekannten Aufenthaltsortes durch den aufgeſtellten 
Kurator Hrn. Landesadvokaten Dr. Karhesi, Peler Wislocki. Phi- 
lipp Bischoff Daniel Weilak, Gregor Tyrkus, endlich alle jene Gläu— 
biger, die erſt jpäter in das Grundbuch gelangen, oder denen aus 
was immer für einem Grunde der gegenwärtige Beſcheid nicht zuge— 
ſtellt werden konnte, durch den aufgeſtellten Kurator Hrr. Landesad— 
vokaten Dr. Karhesi verſtändigt. 

Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 

Stryj, am 31. März 1866. 


(721) r 0) 

Nr. 13578. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte wird dem ab— 
weſenden Anton Paygert biemit bekannt gegeben, daß über das Ge: 
ſuch des Johanu Michael Hoffmann die Vormerkung der Summe von 
200 fl. K M. auf deſſen Tabularfakultäten mit dem Beſcheide vom 21. 
Februar 1865 3. 7436 bewilligt wurde. 

Da der Wohnort des Anton Paygert unbekannt iſt, fo wird ihm 
auf feine Gefahr und Koſten der Hr. Advokat Dr. Jablonowski zum 
Kurator beſtellt, und der eben bezogene Tabularbeſcheid dem beſtellten 
Kurator zugeſtellt. 

Lemberg, am 24. März 1866. 

(715) Konkurs⸗Ausſchreibung. (2) 
Bei der k. k. Saline zu Utorop iſt eine Werksarztenſtelle gegen 
Bezug eines Honorars und Reifepauſchals im jährlichen Betrage von 
Dreihundert Gulden öſt. W., dann des ſiſtemiſirten Salzdeputates zu 
beſetzen. 

Die Verpflichtungen des Arztes ſind folgende: 

1. Den bleibenden Wohnſitz in Utorop, Jablonow oder Pistyn 
zu nehmen. 

2. Die erkraukten Diener und Arbeiter jederzeit unentgeldlich 
zu beſuchen und zu behandeln. 

3. Eine Hausapotheke mit allen nöthigen Medikamenten zu er— 
halten, darus die erkrankten Diener und Arbeiter gegen Vergütung 
von Seite der Saline zu betheilen, die Rechnung über verabfolgte 
Arzeneien im vorgeſchriebenen Termine nach diesfälligen Beſtimmungen 
vorzulegen. 

4. Die nöthigen Verwände, Cbarpien, Bänder und Kompreſſen 
aus Eigenem anzuſchaffen, und die Kranken nach Bedarf damit zu 
betheilen. 

5. Die vorgeſchriebenen Eingaben im Termine vorzulegen, und 
die ſonſtigen mit der Sanitätspflege in Verbindung ſtehenden Vor— 
richtungen zu beſorgen. 

Bewerber um dieſe Stelle haben ihre dokumentirten Geſuche, in— 
ſoferne fie ſchon bedienſtet find, im Wege ihrer Behörde, bis Ende 
Mai l. J. bei dem k. k. Salinenamte in Utorop einzureichen. 

Uebrigens wird bemerkt, daß Doctores Medieinae, wenn fir zus 
gleich Magister der Chirurgie ſind, vorzügliche Berückfichtigung zu ge— 
wärtigen haben. 

Vom k. k. Salinenamte. 

Utorop, am 20. April 1866. 


(714) S diet. (2) 

Nr. 20646-20845. Von dem k. k. Landes- als Handelsgerichte 
wird der Kornelia Raciborska mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß 
Vincenz TZatoüski genen dieſelbe sub praes. 5. Apıl 1866 3. 17758 
ein Geſuch um Zahlungsauflage plo. der Wechſelſumme von 4720 fl. 
öſt. W. ſ. N. G. überreicht habe, worüber unterm öten April I J. 
Zahl 17758 die Zahlungsauflage erlaſſen wurde. 

Da der Wohnort der Belangten Kornelia Raciborska dem Ge— 
richte unbekannt iſt, fo wird derſelben der Landes-Advokat Herr Dr: 
Meciüski mit Subſtituirung des Landes-Advokaten Hrn. Dr. Sermak 
auf deren Gefahr und Koften zum Kurator beſtellt, und demſelben der 
oben angeführte Beſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landes- als Handelsgericht. 
Lemberg, am 23. April 1866. 
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